
 

 

       
Wir sind glaubwürdig  –  getrost unterwegs  –  und laden ein, einander wahrzunehmen, auf Gottes Wort zu hören und zu handeln. 

 

Ganz schön schräg   

 
 
 Ev.-Reformierte Kirchengemeinde Soest 

Monatsüberblick
 

Februar 2010 
 
 

„Es wird immer Arme geben im Land, darum gebiete ich dir: 
Du sollst deine Hand willig auftun 

       für deinen bedürftigen und armen Bruder in deinem Land.“ 
                                 ____________________________________ 
                         Monatsspruch Februar aus 5.Buch Mose 15, 11 (Zürcher Übersetzung) 
 
 
 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 
es wird immer Arme geben. Das ist keine Prophetie, 
sondern die realistische Beschreibung sozialer 
Wirklichkeit. Aber wie man mit dieser Wirklichkeit 
umgeht, da scheiden sich die Geister. 
Manche meinen: na denn, wenn es so ist, dann kann 
(und brauch) man ja auch nichts dagegen machen. 
Dann kommt es darauf an, selbst nicht zu den 
Armen zu gehören und seine Stärken auszuspielen 
im Sinne eines neoliberalen Sozialdarwinismus. 
 
Die Bibel meint es anders! Die Tatsache, dass 
Menschen ihren Lebensunterhalt- aus welchen 
Gründen auch immer – nicht aus eigener Kraft 
bestreiten können, wird als Herausforderung an die 
Solidarität der Stärkeren verstanden. Und diese wird 
eingefordert und geboten: Du sollst deine Hand 
willig auftun (nicht nur zähneknirschend) für die 
bedürftigen und armen Mitmenschen, denn diese 
sind Ebenbild Gottes wie du, sie sind dir Schwester 
und Bruder. Dieses Gebot der Bibel richtet sich an 
den Einzelnen und fordert heraus zur Mildtätigkeit.  
 
 

 
Zum anderen ist es dem Volk gesagt und macht die 
Solidarität der Starken mit den Schwachen zur 
gesellschaftlichen Aufgabe mit einer entsprechenden 
Sozialgesetzgebung. 
 
Was die Mildtätigkeit des Einzelnen betrifft, bin ich 
dankbar für die immer wieder große Bereitschaft 
unserer Gemeindeglieder „die Hand aufzutun“. Sei 
es bei den Diakoniesammlungen oder den Kollekten 
im Gottesdienst für die unterschiedlichsten 
Hilfsangebote unserer Kirche. Und ich freue mich 
auch, dass die Hilfsbereitschaft nicht an der 
Landesgrenze aufhört, wie der Aufruf zur Hilfe für 
die Erdbebenopfer in Haiti jüngst gezeigt hat. 
 
Was die Sozialgesetzgebung angeht, höre ich den 
Monatsspruch als Mahnung zur Wachsamkeit 
unserer Gemeinde und Kirche, Sozialabbau und 
Neoliberalismus nicht einfach hinzunehmen, sondern 
den Staat (die Gesellschaft) an seine Aufgabe zu 
erinnern, auch für soziale Gerechtigkeit zu sorgen. 
 
Es grüßt Sie herzlich  Ihr Pfarrer 

 
Miteinander Gottesdienst feiern  
 
Gottesdienste der Gemeinde im Schiefen Turm an den folgenden Sonntagen: 
 
 
Sonntag 31. Jan. 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Fischer), gleichzeitig Kindergottesdienst 
 
Sonntag   7. Feb. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Flemming)  
   Landeskirchl. Kollekte: für Projekte mit jugendlichen Arbeitslosen 
 
Sonntag 21. Feb. 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Fischer), gleichzeitig Kindergottesdienst   
   Kreiskirchl. Kollekte: Kirchenmusik und Posaunenarbeit im Kirchenkreis 
 
 
Jugendgottesdienste der Ev. Jugendkirche Soest (Hauptpost Soest, erster Stock) 
Sonntag    7. Feb. 18.00 Uhr  „Hugo 23“ – Thema: Wie du mir – so ich dir 
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Gemeinde leben 
 

ontag   1. Feb. 15.00 Uhr Frauenhilfe (Schiefer Turm) M
 

ittwoch   3. Feb. 19.30 Uhr Gesprächskreis Reformiert (Schiefer Turm) M
 
reitag   5. Feb. 15.00 Uhr Treffen der Konfi-Gruppe (Schiefer Turm) F

 
ienstag   9. Feb.  9.00 Uhr Gemeinde-Frühstück Reformiert (Schiefer Turm) D

 
onnerstag 11. Feb. 19.30 Uhr Rat christlicher Gemeinden (Hohnegem.haus) D

 
reitag 12. Feb. 15.00 Uhr Treffen der Konfi-Gruppe (Pfarrhaus) F

 
ittwoch 7. Feb. chiefer Turm) M 1 18.00 Uhr Singekreisprobe (S

 19.30 Uhr Gesprächskreis Reformiert    
 

onnerstag 18. Feb. 17.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums (Pfarrhaus) D
 
reitag 9. Feb. F 1 15.00 Uhr Treffen der Konfi-Gruppe (Pfarrhaus) 

 17.30 Uhr Beginn Jahreskurs: Farbe, sie wohl tut (Schiefer Turm)  
 

onnerstag 25. Feb. 19.30 Uhr Elternabend der Konfi-Gruppe (Schiefer Turm) D
 
reitag 26. Feb. 15.00 Uhr Treffen der Konfi-Gruppe (Pfarrhaus)  F

 
 

erein zur Förderung der Ev.- Reformierten Kirchengemeinde im Schiefen Turm zu Soest V
 

 ihrem Dankschreiben an die Mitglieder schreibt die Vorsitzende Frau Regina Mackenroth im Jahresrückblick: In
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder des Fördervereins, 
 
wir danken allen, die sich mit Ihrem Beitrag oder einer Spende im abgelaufenen Jahr beteiligt haben und 
so die Aufgaben unseres Fördervereins unterstützten. 
Der Zweck des Vereins ist die finanzielle Absicherung der Evangelisch - Reformierten Kirchengemeinde 
Soest. Im vergangenen Jahr konnte wieder ein Zuschuss für den Haushalt der Kirchengemeinde 
überwiesen werden, diesmal in Höhe von 5.000,- € (Vorjahr 3.000,- €). Die Mitgliederzahl unseres Vereins 
ist konstant bei 43 Mitgliedern geblieben. Im Jahr 2009 betrugen die Mitgliedsbeiträge (ca. 3.000,- €) und 
Spenden (ca. 5.000,- €) zusammen 8.000,-  €. 
Ein neues Jahr liegt vor uns, unser Verein geht nun in das 7. Jahr seiner Tätigkeit (Gründung 16.11.2004). 
Auch weiterhin geht es darum zur Zukunftssicherung der Gemeinde beizutragen. Die jährlichen Zuschüsse 
für den Gemeindehaushalt sind dauerhaft auf 5.000,-  € angestiegen. Desweiteren wird in diesem Jahr 
Geld für eine Beteiligung an den Kosten der neuen Heizungsanlage benötigt. 
Am Anfang unserer Tätigkeit stand mit der Kürzung der Kirchensteuer-Finanzzuweisungen ein fast 
unüberwindbarer Berg vor uns. Im Laufe der Jahre haben wir manche Klippe umschifft und sind mit 
unserem „Schiff, das sich Gemeinde nennt“ immer noch auf Kurs geblieben. Auch die notwendigen 
Zuschüsse zum Gemeindehaushalt mögen erschrecken, doch im Vertrauen auf das Gemeindesiegel: 
„Glückliche Fahrt unter Leitung des Heiligen Geistes“ werden wir mit Ihrer Hilfe auch zukünftig den Kurs 
fortsetzen können. Wir bitten daher auch weiterhin um Ihre Unterstützung! 
 
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen alles Gute!                               Regina Mackenroth,  Vorsitzende 

 
 
An dieser Stelle möchte auch ich im Namen unserer Gemeinde den Mitgliedern und Verantwortlichen des 
Fördervereins sowie allen Spenderinnen und Spendern herzlich danken. Übrigens: der Kehraus im Schiefen 
Turm erbrachte 95,- € für den Förderverein unserer Gemeinde. Und viele Kaninchen und Meerschweinchen 
aben es nun in diesem Winter mit unserem Weihnachts-Krippenstroh schön warm.   Pfr. Friedhard Fischer h

 
 

erzliche Segenswünsche H
 

ir gratulieren allen Geburtstagskindern im Monat Februar, namentlich den Älteren unter ihnen: W
 
                        
Hinweis: in der Online-Version sind die persönlichen Daten gelöscht) (

 


